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Herren Kreisliga B Gr. 2

TTC Wurmlingen II : TTC Spaichingen III 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Sieg für den TTC Wurmlingen II

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC Spaichingen III hat der TTC Wurmlingen II am Samstag in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga B Gr. 2 gesammelt. Beim TTC
Spaichingen III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 30:15 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in
diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Engel / Matz bekamen es im ersten
Spiel mit Landowski / Krieger zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Engel /
Matz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. 5:11, 12:10, 11:4, 7:11, 6:11 hieß es wiederum
am Schluss des nächsten Spiels, als Lacko / Dutu und Zetto / Nürnberger sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim
wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Brumhardt / Blessing zeigten Schlecht / Rapp
dagegen ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Tibor Lacko hatte anschließend seinen Gegner Ralf Landowski beim klaren Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Waldemar Engel
gewann gegen Mario Zetto mit 3:2. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Wenig Chancen ließ Harald Schlecht bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Adrian Nürnberger. Chancenlos war Thomas Rapp gegen Alexander Krieger
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand
es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Jonas Matz holte nachfolgend dagegen mit einem 11:4, 5:11, 11:6, 11:3
gegen Harald Blessing einen Punkt für sein Team. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Waldemar
Brumhardt zeigte Valentin Dutu seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Wurmlingen II und des TTC Spaichingen III.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tibor Lacko und Mario Zetto entschieden,
das Tibor Lacko letztendlich gewann. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Waldemar Engel gewann gegen Ralf Landowski mit 3:2. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Wurmlingen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:11 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Spaichingen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:15. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Wurmlingen II

Doppel: Engel / Matz 1:0, Lacko / Dutu 0:1, Schlecht / Rapp 1:0 
Einzel: T. Lacko 2:0, W. Engel 2:0, H. Schlecht 1:0, T. Rapp 0:1, J. Matz 1:0, V. Dutu 1:0 

 TTC Spaichingen III
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Doppel: Zetto / Nürnberger 1:0, Landowski / Krieger 0:1, Brumhardt / Blessing 0:1 
Einzel: M. Zetto 0:2, R. Landowski 0:2, A. Krieger 1:0, A. Nürnberger 0:1, W. Brumhardt 0:1, H.
Blessing 0:1


